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Vorwort

In jüngster Zeit wurden in Auktionen für Spitzenerhaltungen enorme Zuschläge
erzielt, die in dieser Höhe bisher nicht vorgekommen sind. Das zeigte sich beispiels-
weise in der 348. Künker-Auktion vom März 2021 (Sammlung Axel Tesmer, Branden-
burg-Preußen). Dort brachten zahlreiche Exemplare fünfstellige Zuschläge. Spitzenrei-
ter war ein vierfacher Reichstaler 1628 aus der Münzstätte Königsberg, der bis zu einem
Zuschlag von 130 000,– Euro kletterte. Das Stück war zuletzt in der 9. WAG-Auktion
(9/1997) versteigert worden und erzielte damals einen Zuschlag von 30 000,– DM. In
den hohen Zuschlägen wird sicher auch der Einfluß von Investoren deutlich, die als
Folge der Null- und Negativzinspolitik Anlagemöglichkeiten suchen. Doch mit einiger
Wahrscheinlichkeit kann man darin auch einen erheblichen Wertverlust des Euros
gegenüber der DM sehen!
Daß die Sorge um die Geldwertstabilität auch weiterhin die Auktionspreise treibt, hat
sich aktuell auch bei der 82. Auktion der Heidelberger Münzhandlung Herbert Grün
im Mai 2021 gezeigt. Dort wurden für Spitzenerhaltungen deutscher Münzen ab 1871
bisher undenkbare Zuschläge registriert. Ein 1-Mark-Stück 1879 A in Polierter Platte
war im Katalog schon mit 15 000,– Euro geschätzt worden. Der Zuschlag erfolgte
dann aber erst bei 25 500,– Euro. Noch nie war bisher ein 1-Mark-Stück in diese
Preishöhe vorgestoßen! Auch Kupfer-Umlaufmünzen legten Höhenflüge hin, so
beispielsweise das 2-Pfennig-Stück 1875 B in Polierter Platte mit 1000,– Euro. Das
20-Pfennig-Stück 1887 E mit Stern erzielte 10 250,– Euro. Noch 2018 war ein
vergleichbares Exemplar in gleicher Erhaltung (Erstabschlag) mit 8000,– Euro
zugeschlagen worden. Ein hessisches 2-Mark-Stück 1876 in Polierter Platte war mit
30 000,– Euro geschätzt und kletterte auf 43 500,– Euro! Auch das seltenste 5-Reichs-
mark-Stück 1933 J „Eichbaum” setzte mit 17 750,– Euro eine neue Rekordmarke!  
Die Heidelberger Münzhandlung hatte mit den Auktionen 81 und 82 zum zweiten
Mal eine Online-Auktion veranstaltet. Direktes Bieten von zu Hause aus wurde so
möglich. Deshalb hat sich der internationale Markt wahrscheinlich wesentlich stärker
beteiligt als je zuvor, was sicher auch Einfluß auf die hohen Zuschläge hatte, vermutet

Ihre Redaktion 

„Münzen & Sammeln“

Höhenflug der Zuschläge

Chefredakteur Helmut Kahnt

Hinweis

Am 9. September 2021 werden die 
5-Euro-Münze „Polare Zone” und
die 10-Euro-Münze „Auf dem
Wasser“ – Serie „Luft bewegt“
ausgegeben.
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Leserpost
Anregungen, Meinungen und Reaktionen

Prägefehler 
bei einem 20-Cent-Stück 
Links eine italienische 20-Cent-Münze
2002 mit einem Prägefehler rechts von der
Wertzahl „20“.
Rechts zum Vergleich eine österreichische
20-Cent-Münze 2019 mit der neuen
Landkarte.

Vermutlich ist ein Teil des Prägestempels
ausgebrochen. Wenn der Schaden nicht
gleich bemerkt worden ist, gibt es wohl
weitere Stücke mit diesem Fehler.

Walter K./Wien

Zum Stolberg-Beitrag im Heft 6
Ich habe Interesse an weiteren Informatio-
nen zu Stolberger Münzen. Erwin S.

Sehr geehrter Herr S.,
zu Stolberger Münzen gibt es als aktuellen
Titel von Gört Guido Schulz „Stolberg –
Bergbau und Münzwesen im 18. Jahrhun-
dert”, Clausthal-Zellerfeld 2011. Das
Standardwerk zu Stolberger Münzen von
Friederich ist schon vor dem Ersten Welt-
krieg erschienen und nur antiquarisch
(teuer) zu beziehen.

In der Zeitschrift „Münzen & Sammeln”
sind in verschiedenen Ausgaben Beiträge
zu unedierten Stolberger Münzen erschie-
nen. Sicher sind bei Interesse die Hefte
noch lieferbar.

Was sind Proxy-Gebote?
Ein Proxy-Gebot ist ein vom Bieter vorab
abgegebenens Gebot, das durch das Auk-
tionshaus während der Live-Auktion au-
tomatisch ausgeführt wird. Im Unter-
schied zu einem Vorabgebot werden
Proxy-Gebote nicht zur Prüfung an das
Auktionshaus übermittelt. Das Auktions-
haus erhält lediglich die Information, daß
ein Proxygebot vorliegt. Bieter und Ge-
botshöhe bleiben anonym.
Beispielsweise bieten zwei Personen auf ei-
ne Münze. Bieter A legt ein maximales
Proxy-Gebot von 100 Euro fest. Wenn die
Gebote in Einheiten von 10 Euro steigen
und A der einzige Bieter ist, hat er mit 10
Euro das höchste Gebot. Wenn sich Bieter
B der Auktion anschließt und ein maxi-
males Proxy-Gebot von 150 Euro festlegt,
beträgt das Höchstgebot jetzt 110 Euro –
das Maximum des zweithöchsten Gebots
(100 Euro) zuzüglich der Erhöhung des
Anteils (10 Euro). Das tatsächliche Maxi-
mum, das B bereit ist zu zahlen – 150
Euro –, ist nicht bekannt, es sei denn, je-
mand anderes bietet mehr und es wird das
zweithöchste Gebot.

Vor- und Nachteile
Diese Strategie kann praktisch sein, da auf
diese Weise auf mehrere Objekte gleich-
zeitig geboten werden kann, ohne daß die-
se tatsächlich befolgt werden müssen, aber
die Ergebnisse sind uneinheitlich. Perso-
nen, die gleichzeitig auf mehrere Artikel
bieten, können niedrigere Höchstbeträge
wählen, falls sie mehrere Auktionen ge-
winnen, damit sie nicht plötzlich eine rie-
sige Rechnung erhalten. Ein niedrigeres
Maximum macht die Gebote jedoch we-
niger wettbewerbsfähig, so daß dies nicht
immer die beste Strategie ist. Auf der an-
deren Seite müssen Personen, die ein
Proxy-Gebot abgeben, die Auktion nicht
ständig verfolgen, um die anderen Bieter
zu beobachten. Proxy-Gebote können
auch dazu beitragen, daß das Bieten nicht
so verlockend wird, da der Bieter ein vor-
bestimmtes Limit festlegt.

Raritäten altdeutscher Kleinmünzen
Bei dieser Artikelreihe sollten bei den
Münzbeschreibungen die lateinischen
Umschriften nicht nur mit Buchstaben
oder Abkürzungen erklärt werden, son-
dern auch ins Deutsche übersetzt werden.

Bernhard B./Köln

Redaktion: Leider kam der Hinweis zu
spät. Die Serie läuft ja jetzt aus.

Chris Rudd Auction 177, online from 5 July, closing 18 July, offers you a great choice of magnificent gold staters, quarters and 

silver units, many Extremely Fine, many Excessively Rare. Plus a Unique Cunobelinus Biga, Star Type gold stater in Extremely Fine

condition. Where else do you get this choice, this quality, this rarity?  All backed by the Chris Rudd guarantee of authenticity.

For a free illustrated catalogue ask liz@celticcoins.com or phone Sandra (44) 1263 735 707.

Chris Rudd Ltd, PO Box 1500, Norwich GB-NR10 5WS. 
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ABC    Gd VF/EF

Adde. X-Box

ABC 2520 Gd VF 

Medusa ABC 1271

Nr EF & RRR

Eppillus ABC

Gd EF & Exc.R

Gallic War
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Nr EF, big flan
Puckeridge ABC 2306

Gd EF & Exc.R

Superb choice of Ancient British 18 July

Chris Rudd

Anzeige
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Aktuelles

Vor dem Hintergrund der aktuellen Covid-19-Pandemie und
zur Aufrechterhaltung der Kernfunktionen der Deutschen
Bundesbank wurden die Filialen für Privatkunden ge-

schlossen und das Dienstleistungsangebot im Jedermannge-
schäft Mitte Dezember 2020 vorerst eingestellt.  In Bezug auf
die Sammlermünzabgabe ist davon ausschließlich die Abgabe
von Münzen in Normalprägung betroffen, die über die Filialen
der Deutschen Bundesbank zum Nennwert an die Kreditinstitu-
te zur Weiterverteilung an deren Kundschaft, an den gewerbli-
chen Münzhandel sowie über unsere Filialen an Privatpersonen
abgegeben werden. Durch die Nichtabgabe an alle drei Empfän-
gergruppen sollte eine einseitige Bevorzugung nur einer Gruppe
verhindert werden.
Nachdem nun aufgrund sinkender Inzidenzen ein Teil unserer
Filialen sukzessiv wieder öffnen kann, sehen wir die Ausgabe

der 20-Euro-Sammlermünze „Fußball-Europameisterschaft
2020” am ursprünglichen Termin, Donnerstag, den 10. Juni
2021 vor.
Ab diesem Zeitpunkt werden voraussichtlich auch alle bisher
noch nicht abgegeben 20-Euro-Sammlermünzen des Jahres
2021 („Frau Holle” – Serie „Grimms Märchen“, „50 Jahre Sen-
dung mit der Maus“, „100. Geburtstag Sophie Scholl“ sowie
„200. Geburtstag Sebastian Kneipp”) in den Verkauf gelangen. 
Die 2-Euro-Gedenkmünzsets „Sachsen Anhalt” – Serie „Bun-
desländer“ konnten schon ab Montag den 10. Mai 2021 an
den Münzhandel geliefert werden.
Die Abgabe der 10-Euro-Sammlermünze mit durchsichtigem Po-
lymerring „Auf dem Wasser” – Serie „Luft bewegt” ist gemein-
sam mit der 5-Euro-Münze „Polare Zone“ für den 9. September
2021 vorgesehen.

Die Bundesregierung hat beschlossen, anläßlich des 50-
jährigen Bestehens des Deutschen Kinderhilfswerks eine
20-Euro-Münze prägen zu lassen und im Mai 2022 her-

auszugeben. 
Die 1972 gegründete Organisation setzt sich für die stärkere
Umsetzung von Kinderrechten in Deutschland ein. Sie unter-
stützt ein kindgerechtes Deutschland mit gleichen Chancen für
alle Kinder.

Die Münze besteht aus Sterlingsilber (Ag 925 fein). Sie hat ei-
ne Masse von 18 g, einen Durchmesser von 32,5 mm und wird
in den beiden Prägequalitäten Stempelglanz und Spiegelglanz
hergestellt. Die Münzen in der Prägequalität Stempelglanz wer-
den zum Nennwert (20 Euro) in den Verkehr gebracht. Die Aus-
gabe der Münzen in der Sammlerqualität Spiegelglanz erfolgt
zu einem über dem Nennwert liegenden Verkaufspreis. Die

Münze Deutschland wird über den genauen Preis und die kon-
kreten Bestellmodalitäten rechtzeitig vor dem Ausgabetag in-
formieren.
Der Entwurf der Münze stammt von der Künstlerin Susanne
Jünger aus Berlin.
Die Bildseite zeigt die beiden Logo-Figuren des Deutschen Kin-
derhilfswerks, sowie die stilisierte sechseckige Spendendose
in verschiedenen Größen. Beide Motive sind in den bekannten
Farben des Deutschen Kinderhilfswerks gehalten. Die Kinder-
figuren in der unteren Hälfte des Münzrunds scheinen die acht
Sechsecke wie im Spiel in die Luft zu werfen. Auch andere As-
soziationen – beispielsweise Seifenblasen oder Träume – kön-
nen bei den Betrachtenden geweckt werden. Beeindruckend
ist das ausgewogene Zusammenspiel der bildhaften und typo-
grafischen Elemente.
Die Wertseite zeigt einen Adler, den Schriftzug BUNDESREPU-
BLIK DEUTSCHLAND, Wertziffer und Wertbezeichnung, das Prä-
gezeichen „D“ des Bayerischen Hauptmünzamts, München, die
Jahreszahl 2022 sowie die zwölf Europa-Sterne. Zusätzlich ist
die Angabe „SILBER 925“ aufgeprägt.
Der glatte Münzrand enthält in vertiefter Prägung die Inschrift:

„AUF DIE KINDER KOMMT ES AN“

Ausgabetermine 
der Sonder- und Gedenkmünzen

20-Euro-Münze 2022 

„50 Jahre Deutsches Kinderhilfswerk“
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Münzen zu verkaufen ist Vertrauenssache.
Nunmehr seit 30 Jahren sind wir Ihr seriöser und fairer
 Ansprechpartner bezüglich Münzenankauf.

Wer sich von seiner Sammlung trennen will, möchte auch einen ange-
messenen Preis erhalten. Diesen Grundsatz haben wir uns zur Basis ge-
macht und bürgen dafür mit unserem Namen. Alle Münzen aus Ihrer
Sammlung werden von uns korrekt bewertet. Sind Sie mit unserem Ange-
bot einverstanden, so wird Ihnen der entsprechende Betrag ohne lang-
wierige Abrechnungsformalitäten und ohne Abzüge sofort ausbezahlt.
Größere Sammlungen übernehmen wir auf Wunsch auch an Ihrem
Wohnort. Wenn Sie Interesse oder Fragen haben, wenden Sie sich ver-
trauensvoll an uns. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

Tel. 0 23 27 / 5 60 81 76
Fax 0 23 27 / 5 60 81 74
E-Mail: info@muenzen-dylla.de · www.ma-shops.com/dylla

Ständig gesucht, bitte anbieten:
– Altdeutschland und Ausland ab 1600 – BRD
– Taler nach Thun – DDR
– Kaiserreich (Gold & Silber) – Osteuropa
– Nebengebiete / Kolonien – Weimarer Republik
– moderne Weltmünzen – 3. Reich
– Silber- und Goldmünzen – Anlagemünzen

Gerhard H. Dylla Münzenhandel
Karl-Arnold-Straße 17 · D-44869 Bochum

Tel. (0 23 27) 5 60 81 76 · Fax (0 23 27) 5 60 81 74

Mitglied im Berufsverband des
Deutschen Münzenfachhandels

MELDEN SIE SICH KOSTENLOS FÜR UNSERE NEWSLETTER AN!

Die Online-Magazine für Münzen- und Geldscheinsammler
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Aktuelles

2-Euro-Sonder- und Gedenkmünzen –
„Blasenbildung“ oder nachhaltige Wertentwicklung?

Jersey kauft „verlorenen” keltischen Münzfund

Seit der ersten Münzausgabe im Jahr 2004 entwickelte sich
der „Zwickel“ stetig zu einem der beliebtesten Sammelge-
biete im Euro-Raum. Ein Grund dafür dürfte sein, daß die

Münzen im Unterschied zu den nationalen Gedenkmünzen der
Euro-Länder im ganzen Euro-Raum als Zahlungsmittel gelten. Bis-
her spielte das Sammelgebiet, bis auf ganz wenige Ausnahmen,
eine eher untergeordnete Rolle, was Wertsteigerungen betraf. Das
hat sich scheinbar geändert.
Während von den regulären, für den Umlauf geprägten Mün-
zen nur ganz wenige Ausnahmen eine Wertsteigerung
erfuhren (z. B. Finnland 2004 „EU-Erweiterung“, Slo-
wenien 2007 „Römische Verträge“) schaut es bei
den Sammlerausgaben, vor allem in der Qualität
Polierte Platte, anders aus.
Schon immer etwas Besonderes ist und war
die 2-Euro-Gedenkmünze Monaco 2007 (Grace
Kelly). Schon zur Ausgabe kein Schnäppchen
(damalige Erstverkaufspreise lagen bei 135 bis
180 Euro), konnte sie seither langsam aber ste-
tig eine Wertsteigerung vollziehen. Derzeit findet
man sie kaum noch unter 4000 Euro.
Aufgrund der geringen Auflagen der folgenden Ausga-
ben, des sehr hohen Verkaufspreises bereits zur Ausgabe
und der Prägung nur in Polierter Platte, sollte man Monaco den-
noch etwas gesondert betrachten. Hier gab es in den letzten Mo-
naten mit die höchsten „Wertsteigerungen“. So erreichte die
2015er Ausgabe (800 Jahre Bau der ersten Befestigung auf dem
Felsen) bereits die Marke von 3000 Euro. Die Ausgabe aus dem
Jahr 2016 (150. Jahrestag der Gründung von Monte Carlo) ver-
doppelte sich seit Ende 2020 und liegt derzeit bei ca. 1000 Euro.
Ebenso verdoppelte sich die Ausgabe aus dem Jahr 2012 (Lucien)

binnen sechs Monaten und liegt bei ungefähr 600 Euro. Auch viele
weitere Ausgaben erreichen mittlerweile Preise, die um mehrere
100 Euro höher liegen, als zu Beginn des Jahrs 2021.
Überrascht haben unter anderem manche Farbausgaben in Polier-
ter Platte. Hier ist vor allem von Portugal die 2-Euro-Münze 2017
„150jähriges Bestehen der portugiesischen Polizei“ zu erwähnen,
die derzeit nicht mehr unter 400 Euro zu bekommen ist. Weitere
französische Farb-Ausgaben, wie die „Kornblume“ 2018, „Födera-

tionsfest“ 2015 und „30 Jahre Europa-Flagge“ 2015 haben
sich mehr als verdoppelt und liegen bei oder deutlich

über 100 Euro. Wenn auch nicht in gleicher Höhe, so
folgen auch die Ausgaben dieser Jahrgänge in

Münzkarten den Ausgaben in Polierter Platte. 
Aber auch völlig „unspektakuläre“ Ausgaben,
wie die französische Ausgabe zum 70. Jahres-
tag des „D-Day“ 2014 oder von Portugal 2014
„40. Jahrestag der Nelkenrevolution”, sind un-
ter 100 Euro nicht mehr käuflich zu erwerben.

Ebenso erzielen die portugiesischen Ausgaben
zu den Olympischen Spielen und der „Brücke des

25. April“ aus dem Jahr 2016 mittlerweile dreistel-
lige Auktionsresultate.

Die beiden italienischen Ausgaben „60 Jahre Gesundheits-
ministerium“ 2018 und „Leonardo da Vinci“ 2019, muß man der-
zeit preislich zwischen 100 und 200 Euro einordnen.
Abschließend zu erwähnen sind die beiden 2-Euro-Serien in Polier-
ter Platte aus Luxemburg aus den Ausgabejahren 2008 und 2018.
Beide Sets haben sich ebenfalls fast verdoppelt. Auktionsergeb-
nisse der Serien mit den Münzen von 2004 bis 2008 liefen zwi-
schen 800 und 1000 Euro aus, bei der Serie von 2018 wurde die
Marke von 500 Euro gerissen. M. Kamphoff

Jersey Heritage hat kürzlich den Kauf eines großen Münzfunds
mit keltischen Münzen und Schmuckstücken abgeschlossen,
von denen ein Großteil seit 64 Jahren „verschollen” war. 

Der Schatz wurde ursprünglich am 22. Januar 1957 in der Gemeinde
Grouville an der Ostküste Jerseys von einem 17-jährigen Pflüger, Pe-
ter Langlois, gefunden, der etwa drei Jahre später mit seinen Eltern
nach Australien auswanderte. Der Hort, der als Le Câtillon I bekannt
ist und schätzungsweise 2500 Münzen umfaßte, wurde nicht weit
von dem Ort entdeckt, an dem 2012 ein viel größerer Hort mit
70 000 Münzen, bekannt als Le Câtillon II, von den Sondengängern
Reg Mead und Richard Miles gefunden wurde.
Jersey Heritage hat 38 000 Pfund für 1600 Münzen und 35
Schmuckstücke aus dem Fund von 1957 bezahlt. Jon Carter, Chief
Executive von Jersey Heritage, bezeichnet den Kauf als „wirklich gute
Nachricht”. Er sagt: „Es wird unsere Forschung unterstützen, um zu
verstehen, was auf den Kanalinseln während der Eisenzeit geschah.”
Dr. Philip de Jersey, der Archäologe von Guernsey, der Jersey Heritage
bei dem neuen Erwerb beraten hat, sagte: „Der Kauf dieser Münzen

und des Schmucks aus dem Fund von 1957 ist besonders wichtig,
weil diese Gegenstände damals nie richtig erfaßt wurden und wir
nun endlich die Möglichkeit haben, sie im Detail zu untersuchen.”
Elizabeth Cottam, Direktorin von Chris Rudd, dem Spezialisten für
keltische Münzen, der den Hort von 2012, Le Câtillon II, bewertet
hat, sagte: „Ich denke, Jersey Heritage hat ein Schnäppchen ge-
macht und nur 38 000 Pfund für 1600 keltische Münzen bezahlt.
Das sind weniger als 24 Pfund pro Münze, ganz zu schweigen von
den 35 Schmuckstücken. Im Jahr 2003 verkauften wir eine kleine
Silbermünze aus dem Hort von 1957 für 275 Pfund, heute wäre sie
über 400 Pfund wert.”

Jersey Mini Moon Head Silber-Viertelstater,
ca. 60–50 v.u.Z., 12 mm, 1,35 g, ex Le Câtillon I

Hort, Jersey, 1957. Verkauft von Chris Rudd 2003 für 275 Pfund.
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Rubrikentitel
Wenn ein Münzenhändler das links stehende 
Signum führt, wenn er also Mitglied des Ver-
bandes der Deutschen Münzenhändler ist, dann 
kaufen Sie ohne Risiko. Der Verband nimmt 
nach strenger Prüfung nur jene Händler auf, die 
Können und Zuverlässigkeit bewiesen haben. 
Jedes Verbandsmitglied verfügt über fundierte 

Sachkenntnis, die erforderlichen wissenschaftli-
chen Hilfsmittel und bietet Gewähr für verant-
wortungsbewusste Geschäftsführung. Alle 
auftauchenden Fälschungen werden sofort den 
Verbandsmitgliedern gemeldet. Kaufen Sie bei 
einem Mitglied dieses Verbandes, dann sind Sie 
gut beraten. Sie kaufen sicher und marktgerecht.

* Auktionator bzw. Auktionshaus

Arnsberg
Udo Gans*
WAG Udo Gans e.K.
Nordring 22, 59821 Arnsberg
Tel.: 02931-20 42 / Fax: -21 284
Internet: www.wag-auktionen.de
E-Mail: info@wag-auktionen.de 

Jochen Pater
Pater Münzen und Medaillen oHG
Schleifmühlenweg 4, 59755 Arnsberg
Tel.: 02932-700 101
Internet: www.pater.de
E-Mail: info@pater.de

Bielefeld
Udo Helmig, Münzenhandel
Arndtstraße 9, 33602 Bielefeld
Tel.: 0521-96 77 63 / Fax: -96 77 650
Internet: www.muenzenversand.de
E-Mail: info@muenzenversand.de

Bochum
Philip Kapaan
Münzhandlung Kapaan & Mades
Brüderstraße 2, 44787 Bochum
Tel.: 0234-640 80 20 / Fax: -96 29 41 19
E-Mail: info@pkkmgbr.com

Bremen
Frits A. Bodde, Moneta Nova
Parkallee 8, 28209 Bremen
Tel.: 0421-347 94 84 / Fax: -347 94 85
Internet: www.moneta-nova.de
E-Mail: info@moneta-nova.de

Claus Müller
Hanseatische Münzenhandlung
Fedelhören 8
28203 Bremen
Tel.: 0421-321 094 / Fax: -326 872
E-Mail: info@hamuehb.de

Dr. Christoph Stadler*
Auktionen und Münzenhandel 
Parkallee 42, 28209 Bremen
Tel.: 0421-303 93 95 / Fax: -303 95 64
E-Mail: info@chr-stadler.de 

Coburg
Klaus Wagner
Coburger Münzenhandlung 
Herrngasse 15
96450 Coburg
Tel.: 09561-940 95 / Fax: -751 42
Internet: www.muenzen-coburg.de
E-Mail: muenzen-coburg@t-online.de 

Düsseldorf
Münzhandlung Ritter GmbH 
Immermannstr. 19
40210 Düsseldorf
Tel.: 0211-367 80 0 / Fax: -367 80 25
Internet: www.muenzen-ritter.com
E-Mail: info@muenzen-ritter.com

Eckartsberga
Stephan Knopik, Münzenhandel
Hauptstraße 212
06648 Eckartsberga
Tel.: 034467-90 867 / Fax: -90 869
Internet: www.alte-muenzen.com
E-Mail: info@muenzen-knopik.de

Frankfurt am Main
Christoph Raab*
Münzenhandlung Dr. Busso Peus Nachf. 
Bornwiesenweg 34
60322 Frankfurt a.M.
Tel.: 069-959 66 20 / Fax: -555 995 
Internet: www.peus-muenzen.de
E-Mail: info@peus-muenzen.de

Freiburg im Breisgau
Volker Kricheldorf*
Hellmuth Kricheldorf Verlag e.K. 
Güntherstalstr. 16
79100 Freiburg i.Breisgau
Tel.: 0761-739 13 / Fax: -709 670
Internet: www.kricheldorf.de
E-Mail: coins@kricheldorf.de 

Fröndenberg
Michael Becker
Böckelmannweg 2, 58730 Fröndenberg
Tel.: 02378-10 41 / Fax: -17 88
Internet: www.muenzen-becker.de
E-Mail: info@muenzen-becker.de

Göttingen
Klaus Netzer, Göttinger Münzhandlung
Jüdenstraße 33, 37073 Göttingen
Tel.: 0551-488 35 48 / Fax: -488 37 05
E-Mail: mail@goettinger-muenzhandlung.de

Grünwald
Markus Mages
Mages GmbH 
Laufzorner Str. 39 A, 82031 Grünwald
Tel.: 089-45 40 96 41 / Fax: -45 40 95 14
Internet: www.mages-gmbh.de
E-Mail: info@mages-gmbh.de

Günzburg
Ernst Neumann
Wätteplatz 6, 89312 Günzburg
Tel.: 08221-321 87 / Fax: -321 75
Internet: www.neumann-muenzen.de
E-Mail: ernst@neumann-muenzen.de

Hamburg
Jan Tietjen*
Harries GmbH 
Hofweg 12, 22085 Hamburg
Tel.: 040-22 900 77 / Fax: -22 956 07
Internet: www.harries-gmbh.de
E-Mail: info@harries-gmbh.de

Detlef Tietjen*
Auktionshaus Tietjen + Co. 
Hofweg 14, 22085 Hamburg
Tel.: 040-330 368 / Fax: -323 035
Internet: www.tietjen-hamburg.de
E-Mail: info@tietjen-hamburg.de

Hannover
Christoph Walczak
Münzenhandlung Bühnemann Nachf. 
Inh. Christoph Walczak e.K. 
Marienstr. 9-11, 30171 Hannover
Tel.: 0511-32 37 44 / Fax: 0511-760 10 48
Internet: www.buehnemann-muenzen.de
E-Mail: info@buehnemann-muenzen.de

Heidelberg
Herbert Grün*
Heidelberger Münzhandlung 
Gaisbergstraße 40, 69115 Heidelberg
Tel.: 06221-65 29 70 / Fax: -652 97 29
Internet: www.hdmhg.de 
E-Mail: kontakt@hdmhg.de

Kehl am Rhein
Paul-Francis Jacquier*
Honsellstraße 8, 77694 Kehl am Rhein
Tel.: 07851-12 17 / Fax: -73 074
Internet: www.coinsjacquier.com

Köln
Christoph Heinen*
Kölner Münzkabinett Tyll Kroha 
Nachfolger UG (Haftungsbeschränkt)
Neven-DuMont-Str. 15, 50667 Köln
Tel.: 0221 – 25 74 238 / Fax: -25 41 75
Internet: www.koelner-muenzkabinett.de
E-Mail: info@koelner-muenzkabinett.de

Hans Linnartz
Expertise Central u. Münzhandel MGS 
Berliner Str. 504-506, 51061 Köln
Tel.: 0221-25 82 223 / Fax: -25 82 247
Internet: www.muenzen-linnartz.de
E-Mail: info@muenzen-linnartz.de

Leipzig
Christina Höhn*
Leipziger Münzhandlung und Auktion 
Nikolaistraße 25, 04109 Leipzig
Tel.: 0341-12 47 90 / Fax: -211 72 45 
www.leipziger-muenzhandlung.de
info@leipziger-muenzhandlung.de

Ludwigsburg
Michael Meister*
Moltkestraße 6, 71634 Ludwigsburg
Tel.: 07141-920 518 / Fax: -924 714
Internet: www.muenzenmeister.de
E-Mail: info@muenzenmeister.de

München
Susanne Benz
Münzgalerie München GmbH
Stiglmaierplatz 2, 80333 München
Tel.: 089-52 33 660 und 52 34 362 
Fax: 089-32 79 59 90 
Internet: www.muenzgalerie.de
E-Mail: mgm@muenzgalerie.de

Dr. Francisca Bernheimer*
Gerhard Hirsch Nachf. 
Prannerstraße 8, 80333 München
Tel.: 089-29 21 50 / Fax: -22 83 675
Internet: www.coinhirsch.de
E-Mail: info@coinhirsch.de

Johannes Diller
Ohlstadter Straße 21, 81373 München 
Postfach 700429, 81304 München
Tel.: 089-76 03 550 / Fax: -76 989 39 
Internet: www.muenzen-diller.de
E-Mail: muenzen-diller@t-online.de

Neuhof
Dr. André Hansen
Internet-Handel André Hansen
Kapellenstr. 16
36119 Neuhof OT Tiefengruben
Tel.: 06655-90 89 954
E-Mail: andre.hansen@web.de 

Nürnberg
Thomas Frank, Münzen Frank OHG
Theresienplatz 2-4, 90403 Nürnberg
Tel.: 0911-44 43 52 / Fax: -43 71 77
Internet: www.muenzen-frank.de
E-Mail: Info@muenzen-frank.de 

Osnabrück
Fritz Rudolf Künker*, Ulrich Künker
Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG
Nobbenburger Str. 4a, 49076 Osnabrück
Tel.: 0541-96 20 20 / Fax: -96 20 222 
Internet: www.kuenker.de
E-Mail: service@kuenker.de 

Manfred Olding, Münzenhandlung 
Goldbreede 14, 49078 Osnabrück
Tel.: 0541-44 22 77 / Fax: -44 22 67
Internet: www.manfred-olding.de
E-Mail: info@manfred-olding.de

Schwelm
Wolfgang Rittig, Münzhandlung
Kastanienstr. 56, 58332 Schwelm
Tel.: 02336-16 000 / Fax: -4086864
Internet: www.muenzen-rittig.de
E-Mail: info@muenzen-rittig.de

Solingen
Heinz-W. Müller
Münzzentrum Rheinland 
Wilhelmstr. 27, 42697 Solingen-Ohligs
Tel.: 0212-382 13 20 / Fax: -382 13 24
Internet: www.muenzzentrum.de
E-Mail: muenzzentrum@t-online.de

Soest
Heinz-Günter Hild*
Soester Münzcabinett 
Niederbergheimer Straße 11 a 
Postfach 120110, 59485 Soest
Tel.: 02921-22 11 / Fax: -17 538
Internet: www.wag-auktionen.de
E-Mail: hild@soester-muenzcabinett.de

Stuttgart
Stefan Sonntag*
Münzen- und Medaillenhandlung Stuttgart 
Charlottenstraße 4, 70182 Stuttgart
Tel.: 0711-24 44 57 / Fax: -23 39 36
Internet: www.ams-stuttgart.de
E-Mail: info@ams-stuttgart.de

Ulm
Heinrich Wickert, Münzenhandlung 
Kohlgasse 13, 89073 Ulm
Tel.: 0731-68 335 / Fax: -15 37 980
E-Mail: Heinrich.Wickert@t-online.de

Weil am Rhein
Arne Kirsch
SINCONA Deutschland GmbH 
Hauptstr. 175a, 79576 Weil am Rhein
Tel.: 07621 - 439 84
Internet: www. sincona-deutschland.de
E-Mail: info@sincona-deutschland.de

Münzen & Medaillen GmbH 
Hauptstraße 175 a, 79576 Weil am Rhein
Tel.: 07621-48 560 / Fax: -48 529 
www.muenzenundmedaillen-gmbh.com
info@muenzenundmedaillen-gmbh.com

Wettringen
Dirk Löbbers
Haddorf 44, 48493 Wettringen
Tel.: 05973-900 283 / Fax: -961 86
Internet: www.loebbers.com
E-Mail: info@loebbers.com

Korrespondierende Mitglieder
Adolfo Cayon

Tel.: +34-913 08 23 10 / Fax: -913 19 42 06
Internet: www.cayon.com
E-Mail: cayon@cayon.com 

Holger Dombrowski, Universal Coin SA 
Vicolo al Torchio 9, CH-6616 Losone 
Tel.: +41-794 13 68 96 
Internet: www.universalcoin.ch
E-Mail: universalcoin@bluewin.ch

Dirk A. Drijver
Agora Numismatiek
Trasmolenlaan 12, NL-3447GZ Woerden
Tel.: +31-623 30 42 80
Internet: www.agora-ancientcoins.com
E-Mail: info@agora-ancientcoins.com 

Detlef Macco
Casa d‘Aste Vincent
Via Tito Angelini, 29
I-80129 Napoli
Tel.: +39-389 452 73 06
E-Mail: detlefgerhard@icloud.com 

Marek Melcer
Podlaski Gabinet Numizmatyczny
PL-15-097 Bialystok
Tel.: +4885-745 46 81 oder + 48602-73 16 54
Internet: www.pgnum.pl
E-Mail: poczta@pgnum.pl

Mathias Paoletti
Paoletti S.R.L.
Via Roma 3, I-34121 Trieste
E-Mail: info1paolettisrl@gmail.com

Sergiusz Stube
Poznanski Dom Aukcyjny
Jezycka 19/8, PL-60-865 Poznan
Tel.: +48601-74 72 66 / Fax: -847 52 47
Internet: www.pda.com.pl
E-Mail: pda@echostar.pl

Geschäftsstelle: Bornwiesenweg 34 | 60322 Frankfurt am Main | E-Mail: info@vddm.de | Internet: www.vddm.de

Anzeige
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Der Tauftaler Madai-Nr. 5192 –
ein singuläres Objekt der 
deutschen Numismatik

Thematische Sammlungen numismatischer Objekte haben
oft einen besonderen Reiz. Wenn der Besitzer über Zeit,
ausreichende Mittel und gute Kenntnisse verfügte, kann

solch eine Kollektion auf dem Wege der Zusammenschau ver-
schiedenster Stücke interessante Erkenntnisse und Einblicke in
viele Sachgebiete ermöglichen. Sofern ein Katalog erstellt wird,
dient dieser oft als Zitierwerk, man vergleiche die Kataloge der
Sammlungen  Brettauer (Medizin) oder Goppel/Dr. Plum-Holler
(religiöse und Miscellanmedaillen).
Im Jahr 2010  ließ  W. R. Faßbender seine Tauftaler und  -me-
daillen in Osnabrück (165. Künker-Auktion, mit Sonderkatalog)
versteigern und beurteilte im Vorwort den erreichten Umfang sei-
nes Bestands: “…dürfte wohl nach Typen nahezu vollständig
sein; es fehlt hier lediglich der Schautaler des Kurfürsten von
Mainz Anselm Franz von Ingelheim (Madai 5192). …“ . Insge-
samt kamen ca. 360 Stücke mit Taufmotiven in Gold und Silber
zum Verkauf, davon war etwa die Hälfte barock. Natürlich beste-
hen Lücken (z. B. der rare Tauftaler GPH Nr. 1125 und die her-
ausragende Medaille des Balthasar Lauch GPH 4417). Das Zitat
„Madai 5192“ bezieht sich auf das umfangreichste, 1765 er-
schienene Verzeichnis von Talern sowie talergroßen Münzen und
Medaillen (bis 1774 mit drei Ergänzungen versehen), von dem
hallischen Arzt und Pharmazeuten David Samuel Madai (geb.
1709 in Schemnitz, gest. in Benkendorf/Halle 1780). Madai ver-
zeichnete das Stück unter den Miscellanea. Dieser Tauftaler be-
fand sich Ende des 19. Jahrhunderts im Besitz der Gebrüder Erb-
stein in Dresden (Slg. Erbstein, Teil V, Seite 182, Nr. 19350; ohne
Abb.) rd. 100 Jahre später in einer Stendaler Privatsammlung,
um dann nach Halle (in meine Sammlung) zurückzukehren. Hier
wird er erstmalig mit seinem historischen Bezug abgebildet, um
eine wissenschaftliche Bearbeitung zu ermöglichen. 

Taufmedaille o. J., Madai 5192, Silber, 28,94 g

Links Radpunze (Laufreif mit sechs Speichen und Nabe mit Achsloch);
rechts Monogrammpunze (AF ligiert, als AF bzw. FA zu lesen)

Beschreibung durch Madai in: Vollständiges Thaler-Cabinet (aufs neue
ansehnlich vermehret in zwei Theilen), Hartungs Erben und Joh. Daniel

Zeise, Königsberg 1765

Beschreibungsblatt der Sammlung Erbstein

Die Vorderseite stellt die Taufe im Jordan dar, wie sie in bildlicher
Auffassung seit dem Mittelalter Allgemeingut war. Die expressive
Darstellung des Johannes im Kamelhaarkleid provoziert ein De-
ja-vu, denn nach kurzem Überlegen fallen sofort Ähnlichkeiten
mit Picassos Gestalten auf. Vergleicht man Bilddetails mit den
vielen barocken Stücken der Slg. Faßbender, sind Besonderhei-
ten der Zeichnung des Johannes (Gesicht, Hand) und des Engels
mit Tuch (Gewand Christi) markant. Nur die Vorderseiten der Me-
daillen T 12/13 (Grund W o.J./05) von Paul Walter und einer
Taufmedaille Sebastian Dadlers  (Maué 86, Faßbender –) weisen
stilistische und Detailmerkmale auf, die mit unserem Stück über-
einstimmen. Weil der Zusammenhang zwischen den Medaillen
von Walter und Dadler (arbeiteten diese in Dresden zusammen,
kopierte  einer die Arbeit des  anderen, arbeitete einer  im Auftrag
des anderen … ?) nicht untersucht ist, läßt sich nicht sagen, ob
die Vorderseite unseres Stücks mit diesen zwei Medailleuren in
Verbindung zu bringen ist, oder ob es sich hier um einen Kopisten
innerhalb einer kurzlebigen Mode um 1640 (+/- 10 Jahre), also
einen dritten Medailleur, handeln könnte. 
Die Rückseite zeigt im Unterschied zu den bekannten Taufme-
daillen der Zeit um 1640 nicht die Taufe in der Kirche, sondern
das Gotteslamm auf der Bibel, wie wir es in Art und Stempel-
schnitt von einer Prägung der Reichsstadt Nürnberg von 1648
kennen (D/O 138). Die Umschriften sind die in der Zeit üblichen
Bibelzitate aus den Evangelien (Matthäus 3.17.; Markus 16.16,
welche den Missionsbefehl assoziieren; Johannes 1.29, wodurch
der besondere Bezug zu Luther, der das Evangelium des Johan-
nes ja als Hauptevangelium bezeichnet hatte, hergestellt wird).



Silber:          
1/10 oz*          
1/4 oz*                          
1/2 oz*                          
1 oz         
2 oz
5 oz                     
10 oz                      
1 Kg

Das Elefanten-Programm im Überblick 

Gold:                               
0,5 g*                        

1/25 oz*                          
1/10 oz                             

1/4 oz             
1/2 oz

 1 oz       
5 oz*                       
1 Kg*

* nur in PP oder im Satz verfügbar

African Wildlife
– Design 2022 –

Neuheiten ab Aug./Sep.

Störtebeker-Haus · Süderstraße 288 · 20537 Hamburg 
Händlerinformationen: Tel. 040/257 99-110 · Fax 040/257 99-100

E-Mail: gh@emporium-hamburg.com · www.emporium-hamburg.com



Römisches Reich
Hadrian (117-138)

AR Denar, ø ca. 18mm, ca. 3,20 g, ss

nur € 130,-*

Römisches Reich
Lucius Verus (161-169)

AR Denar, ø ca. 18mm, ca. 3,20 g, ss

nur € 149,-*

*Angebot gilt nur solange der Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten

Römisches Reich
Caracalla (198-217)

AR Denar, ø ca. 18mm, ca. 3,20g, ss-vz

nur € 95,-*

Römisches Reich
Commodus (180-192)

AR Denar, ø ca. 18mm, ca. 3,00 g, ss

nur € 114,-*

 Störtebeker-Haus · Süderstraße 288 · 20537 Hamburg · Tel. 040/257 99-137 · Fax 040/257 99-100 · E-Mail: fi scher@emporium-hamburg.com

www.emporium-numismatics.com 

DAS PRÄCHTIGE 
HISTORISCHE 

GELD DER RÖMER!

Die Denare der Kaiser Roms

 Über 1.900 Jahre alte Münzrarität!

Jede Münze mit variierenden Rückseiten

 Unikat -jeder Denar von Hand geschlagen!

 Alle Exemplare in Top-Erhaltung!

Lieferung inklusive Premium-Box & Zertifikat!
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